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Problemstellung und Zielsetzung 

Eine gute Datenqualität ist eine wichtige Voraussetzung für jedes Überwachungssystem, und kann durch die 

Datenquellen und die Methode der Datenerfassung beeinflusst werden. Betriebsdaten aus Tierhaltungen 

können eine ausführliche Übersicht sowohl des Gesundheitszustandes als auch des Antibiotikaverbrauchs in 

der Tierpopulation geben, aber bisher wurden die Methodik zur Datenerfassung und die Qualität der durch die 

Tierhalter erfassten Daten wenig untersucht. Ziele dieser Studie waren 1) die Qualität der Aufzeichnungen zur 

Tiergesundheit und zum Antibiotikaverbrauch in Schweizer Milchviehbetrieben auszuwerten, 2) verschiedene 

Erfassungssysteme zu vergleichen, und 3) eine Methodik zur Erhebung von Informationen zur Tiergesundheit 

und zum Antibiotikaverbrauch in der Studien-Population zu entwickeln. 

Diese Arbeit ist Bestandsteil eines breit angelegten Forschungsprojekts, in dem der Antibiotikaverbrauch in der 

landwirtschaftlichen Produktion auf verschiedenen Stufen (Landwirtschaftsbetrieb, Tierarztpraxis, Importeure, 

Vertriebsfirmen) untersucht wird. Durch die Integration der resultierenden Informationen kann einerseits ein 

Monitoring-Programm für den Antibiotikaverbrauch in der Schweizer Nutztierhaltung empfohlen werden, und 

andererseits eine wichtige Grundlage für die Interpretation von Daten zur Antibiotikaresistenz von Bakterien aus 

Tieren, sowie zu Antibiotikarückständen in Lebensmitteln geliefert werden. 

Material und Methoden 

Während einem Jahr wurden Daten aus dem Behandlungsjournal (in Papierform oder elektronisch) bei 97 

Milchviehbetrieben erhoben. Die Datenqualität wurde anhand der Vollständigkeit und Richtigkeit der 

Betriebsaufzeichnungen, und des Vergleichs mit den Aufzeichnungen vom Bestandestierarzt ausgewertet. Es 

wurden die Inzidenz von Behandlungen sowie der Antibiotikaverbrauch geschätzt.  

Ergebnisse und Bedeutung 

Die Qualität der Betriebsdaten war zufriedenstellend. Der Anteil an mangelhaften Aufzeichnungen war bei der 

Erfassung des Präparatenamens und der Dosis von Antibiotika am höchsten (10-20% der Aufzeichnungen 

wiesen Mängel in diesen Kategorien auf). Elektronische Erfassungssysteme ermöglichten eine bessere 

Tieridentifikation als Aufzeichnungen auf Papier. Die Akzeptanz der Datenerfassung bei den Tierhaltern war 

gut. Die Wichtigkeit von Faktoren wie Motivation, Feedback, Erfahrung, Benutzerfreundlichkeit und 

Standardisierung des Erfassungssystems muss betont werden, weil sie die Datenqualität beeinflussten. Die 

Resultate zum Antibiotikaverbrauch stimmten gut mit den Verbrauchsmengen überein, die in Tierarztpraxen und  

bei Vertriebsfirmen erhoben wurden.  
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